
   

JUGENDHILFEAUSSCHUSS 
 

Auszug 
aus der nichtunterzeichneten Niederschrift 

der Sitzung vom 02.06.2021 

 
 
 

Zu Punkt 15 
(öffentlich) 

Open Sunday als Regelangebot für Bielefeld 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksache: 1291/2020-2025 
 
Herr Lemhoefer meldet Befangenheit an. 
 
(…) 
 
Herr Knauf gibt an, dass die FDP noch Beratungsbedarf habe. Er bean-
tragt daher 1. Lesung und bittet darum, den Beschluss vor oder nach der 
Sondersitzung am 22.06.2021 zu fassen. 
 
Frau Weißenfeld erläutert, dass die Sondersitzung zeitlich nach hinten 
begrenzt sei und demnach der Beschluss erst in der nächsten Jugendhil-
feausschusssitzung am 01.09.2021 gefasst werden könne. 
 
Herr Nürnberger berichtet, dass die Konsequenz der 1. Lesung wäre, 
dass der Open Sunday im Sommer nicht stattfinden könne. Er gibt zudem 
an, dass der Jugendhilfeausschuss heute lediglich eine Empfehlung an 
den Rat gebe. Daher bietet Herr Nürnberger Herrn Knauf an, dass dieser 
ihm die offenen Fragen zukommen lasse und die Fraktion bis zur Ratssit-
zung informiert werde.  
 
(…) 
 
Herr Knauf gibt an, dass er mit dem Vorschlag von Herrn Nürnberger 
einverstanden sei und er sich insbesondere aufgrund der Finanzierung 
und vorbehaltlich der Beschlussfassung des Finanz- und Personalaus-
schusses enthalten werde. 
 
(…) 
 
Der Jugendhilfeausschuss fasst folgenden 
 

 Beschluss: 
 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt: 
 

1. Das Konzept der Open Sundays soll in allen Bielefelder 
Stadtbezirken angeboten werden.  
 

2. Für die Koordination, Organisation und Umsetzung sind jähr-
lich 150.000 € notwendig. Dieser Betrag wird für das Jahr 
2022 im Haushalt bereitgestellt und in der Finanzplanung 
2023 ff. fortgeschrieben.  
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3. Für das Jahr 2021 werden 80.000 € bereitgestellt. Davon ent-
fallen ca. 40.000 € für den Open Sunday als Open Air-
Veranstaltung. Der Gesamtbetrag von 80.000 € wird aus Mit-
teln des Integrationsbudgets erbracht. Dem Einsatz einer 
überplanmäßigen 0,5 VZÄ-Stelle im Büro für Integrierte Sozi-
alplanung und Prävention in 2021 wird zugestimmt. Der damit 
verbundene überplanmäßige Personalaufwand von rd. 10.000 
€ wird mit Deckung aus EU-Fördermitteln oder bei (fehlender 
Fördermöglichkeit) aus dem Integrationsbudget nachbewil-
ligt. 
 

4. Das Sozialdezernat wird beauftragt, einen Antrag auf sog. 
EU-React-Mittel im Rahmen des Förderprogramms „Zusam-
men im Quartier“ beim Land zu stellen. Bei einer Förderzusa-
ge könnten 1,5 Personalstellen zur Koordinierung der Open 
Sundays finanziert werden. Diese werden mit einer 0,5 Stelle 
im Büro für Integrierte Sozialplanung und mit 1,0 Stellen beim 
Stadtsportbund / Sportjugend Bielefeld als Dachorganisation 
der Sportvereine angedockt. 

 
 - bei einer Enthaltung einstimmig beschlossen - 

 
-.-.- 

 

510 Amt für Jugend und Familie  - Jugendamt, 03.06.2021, 51-2 06 72 

An 

095, 510, 510.13 Frau Jankow, 002 Herr Kricke, 170 Herr Sag, 200 Frau Gast, 400 Herr Sei-
fert, 500 Frau Mülot, 161 Frau Pohle, 002 Frau Krumme, 161 Frau Kimpel, 162 Frau Nebel, 
166 Frau Strobel, 002 Herr Tobien, 166 Frau Knoll-Meier, 164 Herr Walkenhorst, 163 Frau 
Oester-Barkey, 162 Frau Machnik 

zur Kenntnis und ggf. weiteren Veranlassung. 
i. A. 
 
 
 
 
Warneke 
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